
Als Johannes Gutenberg (1400-1468) den Buchdruck erfand, ahnte niemand die gewaltige Auswirkung dieser Erfindung. Es war 
zuerst das gedruckte Wort, das unter die Menschen gelangte und Gedanken verbreitete. Man spricht von „Pressefreiheit“ im Sinne 
von Meinungsfreiheit, wenn man heute die Medien allgemein anspricht. Aber die anfangs bestandene Freiheit im Druckgewerbe 
gibt es schon lange nicht mehr. Längst haben einflußreiche Minderheiten die Medien insgesamt (Druck, Rundfunk, Fernsehen und 
Filmindustrie) zu wirkungsvollen Waffen für ihre politischen Interessen gemacht. Einst hatte auch die „DDR“ ihre „Freie Presse“ 
auf jedem Zeitungsblatt abgedruckt. Darüber witzelte man im Westen Deutschlands ohne zu bedenken, daß auch die westliche 
Presse auf gleichen Grundlagen steht. Es ist immer eine Lizenzpresse, die der Genehmigung bedarf und der Kontrolle unterliegt. 
Das aber wird in den Schulen verschwiegen. Stattdessen lehrt man dort die „Freiheit der Medien“ und belügt das Volk. 

John Swainton, der Herausgeber der NEW YORK TIMES, bekannte: „Eine freie Presse gibt es nicht. Sie, liebe Freunde, wissen 
das, und ich weiß es gleichfalls. Nicht ein einziger unter Ihnen würde es wagen, seine Meinung ehrlich und offen zu sagen. Das 
Gewerbe eines Publizisten ist es vielmehr, die Wahrheit zu zerstören, geradezu zu lügen, zu verdrehen, zu verleumden, zu Füßen 
des Mammons zu kuschen und sich selbst und sein Land und seine Rasse um des täglichen Brotes willen wieder und wieder zu 
verkaufen. Wir sind Werkzeuge und Hörige der Finanzgewaltigen hinter den Kulissen. Wir sind die Marionetten, die hüpfen und 
tanzen, wenn sie am Draht ziehen. Unser Können, unsere Fähigkeiten und selbst unser Leben gehören diesen Männern. Wir sind 
nichts als intellektuelle Prostituierte.“ („Der stille Weg“, 1969). Dieses Bekenntnis sollte man den Journalisten, den Politikern und 
den Lehrern täglich entgegenhalten, die Tatsache, daß ihre beruflichen Existenzen wesentlich auf Lügen gründen. 

In diesem verbrecherischen Geist sind die übernational organisierten Medien gleichgeschaltet. In jedem Land haben sie die Macht 
eine Wahrheit zu verbreiten, diese zu verfälschen oder zu verschweigen. Sie haben die Macht, eine politische Strömung (Politiker 
oder Funktionäre) aufzubauen oder zu verhindern - je nach Interessenlage. Und sie üben diese Macht aus. Aber sie wirken 
erkennbar gegen die Interessen der Völker. Die Geschichte der Journalistik zeigt, daß an dem Verhältnis „die Reichen immer 
reicher, die Armen immer ärmer“ sich 
nichts ändert, nichts ändern kann, denn die Medien wirken im Interesse der übernationalen Hochfinanz. Diese verdeckt aus dem 
Hintergrund wirkenden Superreichen sind die Geldgeber, die die Regierungen, als auch deren Opposition finanzieren. Für sie 
ist es egal, wer eine „Wahl“ oder einen Krieg gewinnt. Sie sind deshalb immer die Gewinner. Sie bestimmen über Krieg und 
Frieden. Ihnen gefährlich werdende Personen oder Organisationen werden „irgendwie“ mundtot gemacht. Und genau diesen 
Zusammenhang verschweigen oder verfälschen die Medien. Während täglich debattiert wird über die Millionen Arbeitslosen 
(die das Geld für die Großkopferten bringen sollen !), fragt niemand nach der viel größeren Last der Billionen Schulden unseres 
Staates, die in die künftigen Generationen wirkt. Diese gigantischen Schulden sollen nämlich überhaupt nicht abgetragen werden, 
denn sie gewährleisten die Macht der Geldgeber. Je größer die Verschuldung der Völker, umso größer ist deren politische Macht, 
zusätzlich gestützt auf Waffengewalt. Das ist der  B e t r u g   an den Menschen, an den Völkern und an unserem deutschen Volk.

Mit Hilfe der Medien wird das über zwei Weltkriege besiegte Deutschland von den Siegermächten materiell und geistig 
planmäßig ausgebeutet. Die Medienpolitik ist erkennbar siegerfreundlich und besiegtenfeindlich, also deutschfeindlich. Erkennbar 
wird das in der Bewertung der Weltkriege. Die Kriegsverbrechen der Siegermächte (z.B. die Finanzierung der NSDAP durch 
die „USA“ oder der USA-Bombenterror gegen die deutsche Zivilbevölkerung) werden bis heute völkerrechtlich ignoriert. Die 
Täter (Kriegsverbrecher) werden der deutschen Öffentlichkeit als „Befreier“ dargestellt. Dagegen kriminalisieren die Medien 
jede deutsch-völkische Opposition. Deren deutschfeindliche Einstellung wird auch erkennbar bei der Ausländerpolitik. Es 
werden massenhaft Ausländer nach Deutschland  hereingeholt trotz Massenarbeitslosigkeit und Sozialabbau, trotz leerer Kassen 
und hoffnungsloser Überschuldung. Ja, man wechselt unsere Bevölkerung aus für die seit 1945 vielen Millionen abgetriebener, 
ungeborener Deutscher. Diese Tragödie in Deutschland ist die Folge planmäßiger Ausbeutung und Vernichtung unserer Kultur. 
Der Krieg wurde 1945 nicht beendet, sondern er wurde mit anderen Waffen (z.B. durch die Medien) fortgesetzt. 

Zu den Siegermächten der Weltkriege gehört auch der Vatikan, die Organisation der römisch-katholischen Kirche. Die Medien 
geben sich dazu erkennbar wohlwollend in der Berichterstattung. Sie erwecken im Volk den Eindruck, es handle sich um eine 
wohltätige, religiöse Einrichtung. Aber das Gegenteil ist wahr. Diese Organisation war immer auf Seiten der volksausbeuten-
den Machthaber !   Die Medien wirken mit an dem Schleier des Okkulten (Verborgenen), sie züchten den Aberglauben im 
Volk und lenken ab von den ständigen Verbrechen dieser übernational organisierten Männerbünde (Karlheinz Deschner „Die 
Kriminalgeschichte des Christentums“, Rowohlt-Verlag). Auch die jüngere Geschichte wird mithilfe der Medien verfälscht. Diese 
Organisation hat alles getan, um die Nationalsozialisten mit Adolf Hitler an die Macht zu bringen. Sie wurde aber nie „entnazi-
fiziert“, sondern blieb als kriminelle Vereinigung weiterhin anerkannter Teil unserer Gesellschaft.  Und wenn der selbsternannte 
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„Stellvertreter Gottes“ in kugelsicherem Fahrzeug die verdummten Menschenmassen besucht, fallen diese in Hysterie und akzep-
tieren jeden Irrsinn. 

Auffallend wohlwollend geben sich die Medien auch beim sogenannten Adel. Wir dürfen uns nicht durch das Äußere, den 
Prunk und die Verschwendungssucht, die dort üblich sind, täuschen lassen. Die „Fürsten“, „Grafen“, „Könige“, selbsternannte 
oder vom Papst ernannte „Edle“ haben das ganze Mittelalter bis in die Neuzeit die Menschen (Bauern) versklavt und sich am 
Volk bereichert. Die unermesslichen Reichtümer dort sind ergaunert worden durch Landraub, Menschenhandel (Sklaverei), 
Massenmord (Kriege) und Massentiermord (Viehzucht). Diese gekrönten Verbrecher haben nicht nur die Menschen ausgebeutet, 
sondern auch das ganze Land des einstigen Germaniens. Sie sind auch die Urheber der Naturzerstörung, denn ihnen sind Gold, 
Öl, Uran und Fleisch (Viehzucht) das Material, das ihre Macht ermöglicht und sichert. Die Medien beschreiben solche Verbrecher 
oder Nichtsnutze in der Öffentlichkeit als Edelmenschen  Dafür werden eigene „Adelsexperten“ bemüht wie z.B. in Deutschland 
Rolf Seelmann-Eggebert oder in den Niederlanden Hugo Vickers, die mit gediegener Sprache jeden Hauch von Kritik ins Positive 
wenden und die „soziale“ Ader der „Blaublütigen“ (übersetzt: die Untätigen) herausstellen. Da fallen auch hier die unwissenden 
Massen in Hysterie, wenn Verbrecher „König“ oder „Queen“ sich öffentlich huldvoll zeigen.  

Die Medien verschweigen oder verfälschen auch die Wirkung des reinen Geldadels,  z.B. die Rothschild-Dynastien, die sich im 
18./19. Jht. Europa in 5 Finanzbezirke aufgeteilt haben. Sie entschieden über Krieg oder Frieden. Sie wirken heute weiterhin aus 
dem Hintergrund. Die Medien verschweigen auch das Wirken der Geheimorganisationen, z.B. der heutigen „Freimaurer“ und der 
Zionisten. Diese wirken bis in die Wissenschaft hinein, denn dort geht es um viel Geld (Kernenergie, Atombomben) und somit 
um Macht.

Besonders verheerend auf den Geisteszustand unseres Volkes wirkt sich die dauerhafte Herausstellung des Juden Albert Einstein 
als „Genie des Jahrhunderts“ aus. Obwohl dessen abstruse Gedankenexperimente zur Relativitätstheorie längst widerlegt sind, 
wird unverdrossen die Einstein-Keule geschwungen. Jede Kritik wird ignoriert. Und wer Einstein nicht huldigt, hat kein Forum. 
Die Medien betreiben die Verdummung der Völker.
 
Die Medien leben von der Lüge. Sie verfälschen die Wirklichkeit zugunsten ihrer Auftraggeber. Man muß Kirche (Klerus), 
Landadel und den Geldadel, aber auch die politischen Parteien (die Erfüllungsgehilfen) als sich ergänzende oder teils als 
miteinander konkurrierende Räuberbanden verstehen. Diese mit Prunk und äußerem Glanz versehenen Organisationen sind 
die heute privilegierten Machthaber über die Völker der Erde. „Privileg“ kommt von lat. privare = berauben und lat. lex, legis 
= das Gesetz. Privileg bedeutet also gesetzliches Stehlen.  Heute schaffen diese einflußreichen Minderheiten die gesetzlichen 
Grundlagen für die weitere Ausbeutung von Mensch, Tier und Natur.  Dadurch werden diese fast unangreifbar, denn sie befinden 
sich oft innerhalb der geltenden Gesetze. Zu ihnen fließt das Kapital, die Macht ... und zur Absicherung das Waffenarsenal. In 
unserem Land lagern ca. 170 Atombomben (stern) , deren Verfügungsrechte bei diesen Minderheiten liegen.  Kein deutscher 
Politiker stört sich daran, denn sie alle gehören zu dem übernational organisierten Plan zur Erringung der Weltherrschaft 
(„Globalisierung“). Politik, Schule und Massenmedien halten die Wahrheit durch einen ungeheuren Venebelungsaufwand bis 
heute erfolgreich im tiefsten Dunkel. Der Fortbestand dieser seit Jahrtausenden bestehenden Ordnungsgrundlage beruht einzig 
und allein auf der Wahrung dieses Dunkelbereichs. 

Vielleicht ist mancher Leser geneigt, einzuwenden, daß die Medien viel beitragen zur Aufklärung von Verbrechen. Natürlich 
bewirkt der „Enthüllungsjournalismus“ auch Aufklärung. Das gehört zum Konzept, daß man den Anschein erweckt, im Dienste 
der Wahrheit zu handeln. In Wirklichkeit aber entscheiden für die Medien immer die höheren, weltpolitischen Gesichtspunkte 
bei der Auswahl der Themen. Davon lebt dieser teuflische Organismus, daß er an der Wahrheitsfindung teilnimmt, um an anderer 
Stelle das Wahre, das Echte und das Gute um so besser in das Gegenteil umkehren zu können ... zum Nutzen der Auftraggeber.

Die Medien beschreiben die Politiker oft als „unfähig“ für deren Aufgaben. Das ist die übliche Irreführung. Nein, alles ist Plan. 
In der Politik geschieht nichts zufällig. Die endlose Verschuldung der Staaten ist keine Mißwirtschaft, wie die Medien darstellen, 
sondern die Verschuldung wird bewußt in allen Ländern herbeigeführt, um die regierenden Politiker und Parteien in Abhängigkeit 
zu bringen.  Die Kunst der Medien besteht darin, daß sie trotz ständigem Abbau der Rechte der Menschen ihnen die Illusion 
verschaffen, in einem demokratischen Rechtsstaat zu leben. So werden „Wahlen“ geradezu als gesellschaftliche Ereignisse 
inszeniert, obwohl es für das Volk wirklich nichts zu wählen gibt, denn jeder Ansatz einer völkisch orientierten Gemeinschaft 
wird vorher gründlich verteufelt und kriminalisiert.

Seit Jahrhunderten besteht das übernational organisierte Verbrechen an der Ausbeutung und Versklavung der Völker, wobei seit 
gut 150 Jahren die Medien erkennbar mitwirken. Sie haben eine ungeheure Macht. 

Und wer bestimmt heute in unserem Land ?  ... 
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